
Sehr geehrter Herr Bundeskanzler Gerhard Schröder,
Sehr geehrte Frau Bundesgesundheitsministerin Ulla Schmidt,

mit großer Empörung wende ich mich an Sie. Ihre Regierung plant ein Gesetz, das meine Gesundheit und die
Gesundheit von Millionen Menschen in Deutschland ernsthaft gefährdet.
Unter dem Druck der Pharma-Industrie planen Sie ein gesetzliches Verbot von Vitamin-Therapien. Das heisst, ein
Gesetz, das den freien Zugang der Menschen in Deutschland zu wirksam dosierten Naturheilverfahren einschrän-
ken will.

In der medizinischen Bibliothek des Internets, Medline, befinden sich über 10.000 Studien, die die überragende
Gesundheitsbedeutung von Vitaminen umfassend dokumentieren. Ich selbst habe positive Erfahrungen durch
Vitamine gemacht und will nicht, dass diese Vitamin-Therapien Millionen Mitmenschen vorenthalten werden.

Sie, Herr Bundeskanzler Schröder, und Sie, Frau Bundesgesundheitsministerin Schmidt, müssen sich entscheiden:
Wollen Sie weiterhin dem skrupellosen "Geschäft mit der Krankheit" durch die Pharma-Industrie die Stange halten
oder wollen Sie endlich wirksame und nebenwirkungsfreie Naturtherapien uneingeschränkt fördern.

Ihr Amtseid verpflichtet Sie dazu, alles zu tun, um Schaden von mir und Millionen Menschen in Deutschland zu
wenden.Tun Sie dies nicht, so brechen Sie Ihren Amtseid.
Ich erwarte Ihre Rückantwort in dieser für mich entscheidenden Frage.
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Bitte kopieren und faxen Sie diese Seite an das Bundeskanzleramt und das Bundesgesundheitsminsterium!

Bitte kopieren und faxen Sie diese Seite an das Bundeskanzleramt und das Bundesgesundheitsminsterium!




